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AKL Gurtner Georg , 5252 Aspach, Im Lerchenfeld 3 ς email: ggurtner@aon.at ς Tel: 0676/3229024 

Tätigkeitsbericht 2016 

(abrufbar unter www.aspach.at/gesundheit/gesunde gemeinde)  

Gesundheit bekommt man nicht im Handel, 
sondern durch den Lebenswandel. 

Sebastian Kneipp  (1821 - 1897), deutscher Naturheilkundler und katholischer Theologe 

 

Nov. 2015 ς 20. Jänner 2016    FIT DURCH DEN WINTER ςTrainings  1 Teil 

ΧǳƴŘ ǿŜƛǘŜǊ ƎŜƘǘȫǎΦ  !ǳŎƘ ƛƳ ƴŜǳŜƴ WŀƘǊ ǎƛƴŘ ǿƛǊ ǿƛŜŘŜǊ ŀƪǘƛǾ ǳƴŘ ǎǘŅǊƪŜƴ unseren Körper. 

    

wǳŘƛ ǳƴŘ DǸƴǘƘŜǊ ǳƴŘ tŜǘŜǊ Ƴƛǘ [ŜƴŀΧ                 5ƛŜǎŜ YǀǊǇŜǊǎǇŀƴƴǳƴƎǎǸōǳƴƎŜƴ ƘŀōŜƴȰǎ ƛƴ ǎƛŎƘΧ                            

bei der Koordinationsübung mit dem Ball.   Hannes hat sich scheinbar zu sehr verausgabt. 

            

http://www.aphorismen.de/zitat/99143
http://www.aphorismen.de/zitat/99143
http://www.aphorismen.de/autoren/person/2112/Sebastian+Kneipp


          
Da sind sie; die fittesten AspacherInnen und darüber hinaus. 

 

5.Jän 2016     Jahres-Treffen der Gesunden Gemeinden Aspach-Höhnhart-              

    Rossbach- St.Veit/I. 

 Das alljährliche Treffen  fand heuer in Aspach ς Anna´s Treff  statt und stand wiederum im 

Zeichen von gemeinsam  zu  planende   und durchzuführende  Aktivitäten.  Da der Jahresschwer-  

punkt 2016-2017  GESUND IM LEBEN STEHEN ς Vorbeugung vor Krebserkranken steht, wurde ein 

Vortrag über dieses Thema fixiert.  Dazu konnte einer der namhaftesten Krebsspezialisten 

Österreichs, Hr. Univ. Prof. Prim. Dr. Josef Thaler (Prim. der Interne IV vom Klinikum Wels gewonnen 

werden. Hr. Prim. Dr. Thaler ist auch Vorsitzender der OÖ Krebshilfe  und es kann als Erfolg gesehen 

werden ihn als Referenten gewonnen zu haben. 

Der Vortrag wird daher am Donnerstag den 15.Sept. 2016 um 19:30 Uhr im Revital 

Gesundheitszentrum Aspach stattfinden. 

ab 15. Jän. 2016  Fit durch den Winter  2 Teil 

Χ ǿŜƛǘŜǊ ƎŜƘǘȰǎΦ ²ƛǊ ƪǀƴƴŜƴ ƎŀǊ ƴƛŎƘǘ ƳŜƘǊ aufhören ς so toll fühlen wir uns. 

  

  

     



    

 

25.Feb. 2016  Vortrag  - GESUND IM LEBEN STEHEN -  in Linz/D. 

Unter diesem Titel stand der Vortrag zum diesjährigen Thema KREBS ς Erkrankung 

Dabei wurde der Begriff Krebs erklärt und ebenso der Umgang mit ihm.  Dabei kommen hochkarätige 

Experten zu Wort.   U.a.  Univ. Prof. Prim. Dr.Thaler der erklärte welche Risikofaktoren eine 

Krebserkrankung begünsten, aber auch den Umgang mit diesem Thema. 

Univ. Doz. Prim. Dr. Ansger Weltermann referiert über die Therapiemöglichkeiten und erklärte dass 

es in den letzten Jahren Quantensprünge in den Behandlungsmöglichkeiten gab. 

OA Dr.Zoidl, der als Leiter der Palliativstation im KH der   Barmherzigen Schwestern in Linz tätig ist, 

erzählte aus seinen Erfahrungen im Umgang mit unheilbar Kranken, die jedoch trotz der Diagnose 

Krebs noch ein lebenswertes Leben haben können. 

 

 



 

  

Hier Univ.Prof. Prim. Dr. Thaler bei seinem Referat 



 

Univ. Doz. Prim. Dr. Ansger Weltermann, ein ausgesprochen kompetenter und sympatischer Arzt bei 

seinem Referat über Therapiemöglichkeiten. 

 

Als Vertreter der Gesunden Gemeinde Aspach waren  Fr. Ulli Junger,  Georg  Gurtner und Sieglinde 

Buchner bei dieser interessanten Veranstaltung. 

 An diesem Tag konnte auch der geplante Vortrag mit Univ.Prof. Prim.Dr.Thaler  fixiert werden. 

 

 

 



30. April 2016  Familien ς Radwandertag entlang des Inn nach Schärding 

 

    

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

An diesem sonnigen Samstag brachen  14 Erwachsene und Kinder zu einer erlebnisreichen und schönen 

Radtour nach Schärding auf.  Um für den Fall, dass jemanden die Kräfte vorzeitig verlassen, gewappnet zu sein, 

begleitete uns Martin Ebner mit seinem Fahrzeug samt Anhänger. Er versorgte uns auch auf dem Weg mit 

Getränken und Stärkungsmittel  (Schnäpse und Liköre). Ein herzlichen Dank dafür , lieber Martin. 

 



Der Weg führte uns entlang des Römerradweges von Aspach nach Au und dann entlang der Waldzeller Ache in 

Richtung Altheim wo wir eine erste kleine Rast einlegten. Die Jüngsten Teilnehmer (Jonas Baumgartner und 

Luca Gurtner ) waren mit  Ihren 7 Jahren  äußerst ausdauern und fuhren brav die Tour mit. Während Luca ein 

paar Teilstücke ausließ fuhr Jonas die ganze Strecke durch. Bravo euch zwei!! 

     

Gerhard und Ferdl ǎƛƴŘ ƴƻŎƘ ǾƻƭƭŜǊ ±ƻǊŦǊŜǳŘŜΧ     Luca und Dana ziehen Ihre Spuren Richtung Au 

In Au stießen  Baumgartner Jonas und seine Mama Gabi zu uns, und weiter ging̀s in Richtung Altheim. 

 

 

 

 



 

1 Raststation Altheim ςMartin Ebner wartete schon auf uns. Alle sind noch top fit und voller Tatendrang. 

 

In Kirchdorf am Inn wurde ein Mittagsrast eingelegt und zu Mittag gegessen.  

 

 

1 Etappe in Kirchdorf/I ist 

geschafft.  Hier stärken wir uns mit 

einen Mittagessen. 

 

 

 

 

 

 

 

Gabi und Dana ganz 

entspannt bei einem 

tƭŀǳǎŎƘΧ  

  

 

 



 

IƛŜǊ ǿŀǊǘŜǘ ŘƛŜ αǎŎƘƴŜƭƭŜ ¢ǊǳǇǇŜά ŀǳŦ ŘƛŜ αbŀŎƘȊǸƎƭŜǊάΧ      5ŜǊ Lƴƴ Ǝƛōǘ ǎchon eine sehr tolle Kulisse ab! 

[Ŝŀ ǳƴŘ aŀƎŘŀƭŜƴŀ ǎŎƘŀǳŜƴ ƘƛŜǊ ƴƻŎƘ ƎŀƴȊ ŦǊƛǎŎƘ ǳƴŘ ƳƻǘƛǾƛŜǊǘΧ 

 

  

          

Hier in Obernberg, kurz vor der Grenze, werden  noch schnell  ein  paar 

{ǘŀƳǇŜǊƭ α¢ǳǊōƻōƻƻǎǘŜǊά  ƎŜǘǊǳƴƪŜƴ ǳƳ ŘƛŜ н 9ǘŀǇǇŜ Ȋǳ ǎŎƘŀŦŦŜƴΦ 

Außerdem ist die Gefahr von der Polizei erwischt zu werden nicht mehr 

ǎŜƘǊ ƎǊƻǖ Χ    Die deutsche Grenze ist nur noch ein paar Meter entfernt. 

 



  

Hier geht´s auf der Bayrischen Seite ǿŜƛǘŜǊΧ    Luca und Jonas fahren ganz brav und ausdauern mit. 

Das αtŦŜǊŘά von Sepp ǿƛŜƘŜǊǘ ǎŎƘƻƴΣ ŀōŜǊ ŜǊ Ƙŀǘ Ŝǎ ǎŎƘŜƛƴōŀǊ Ǝǳǘ ƛƳ DǊƛŦŦΧ      DŜǊƘŀǊŘ ǎŎƘŜƛƴǘȰǎ Ȋǳ ƎŜŦŀƭƭŜƴΧ 

 



 

 

 

Jetzt haben´s wir geschafft. Wir sitzen in Schärding am Stadtplatz, müde aber glücklich es geschafft zu haben  

und stärken uns mit dem was die Gastronomie zu bieten hat. 

 

 

 

 

 



 

 

 

[ǳŎŀ ǎŎƘŀǳǘ ǎƪŜǇǘƛǎŎƘ ŘƛŜ αƪƻƳƛǎŎƘŜ CǊŀǳ ŅƘƘ aŀƴƴά ŀƴ ǳƴŘ         

überlegtΥ α Was der/die wohl willΚά. 

 

 

  

           Ferdl, Franz und Sepp sind froh es  geschafft zu haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aber,  gleich geht´s mit dem Bus nach Hause. 

Ein super-schöner Rad-Wandertag geht zu Ende, alle waren begeistert vom Wetter, dem tollen Panorama 

entlang des Inn und dem Gefühl etwas Tolles geleistet zu haben. Beeindruckend war die Ausdauer und die 

Motivation der Jugend. Respekt!! 

9ƛƴ 5ŀƴƪ ŀƴ ŀƭƭŜ ŘƛŜ ƳƛǘƎŜƳŀŎƘǘ ƘŀōŜƴΣ ǾƻǊ ŀƭƭŜƳ ǳƴǎŜǊŜƳ α{ŜǊǾƛŎŜƳŀƴƴά aŀǊǘƛƴ 9ōƴŜǊΦ 

 



28.April 2016     Das Wunder Mensch - Besuch der Hebamme im Kindergarten Aspach  

α²ŀŎƘǎŜƴ ǳƴŘ ǎƛŎƘ ŜƴǘǿƛŎƪŜƭƴά  

Zu diesem Thema besuchte die Hebamme Michaela Baischer unseren Kindergarten.  

Den Kindern wurde die Entstehung, die Entwicklung im Mutterleib und die Geburt eines Menschen  

auf sehr kindgerechte, verständliche Weise näher gebracht.  

    

 

Die  Gesunde Gemeinde Aspach, hat  dieses Projekt finanziell unterstützt. 

15. Juli 2016    Gesunde Jause für den Ferien-Kindergarten 

Im Rahmen des Ferien-Kindergarten wird den Kindern, neben Spiel und Spaß auch das wichtige Thema 

αDŜǎǳƴŘŜǎ 9ǎǎŜƴά ƛƴ CƻǊƳ ŘŜǊ DŜǎǳƴŘŜƴ WŀǳǎŜ ǾŜǊƳƛǘǘŜƭǘΦ 5ƛŜ tŅŘŀƎƻƎƛƴƴŜƴ YŀǘƘŀǊƛƴŀ ½ŜƛƭƛƴƎŜǊ ǳƴŘ 9Ǿŀ 

Berger haben dazu jeden Mittwoch gemeinsam mit den Kindern Obst und Gemüse als Jause vorbereitet. 

 

 

 

 

 

 

 

     

 

 

 

 

 

Diese wichtige Arbeit wurde von der GG Aspach finanziell unterstützt. 



15. Sept. 2015     KREBSVORTRAG  -  WISSEN IST BESSER ALS ANGST 

Am Donnerstag  den 15. Sept. 2016 fand im Gesundheitszentrum Revital Aspach ein Vortrag zum Thema Krebs  

-  Wissen ist besser als Angst   statt. Als Referent konnte der renommierte und international anerkannte 

Krebsspezialist und Präsident der OÖ Krebshilfe, Hr. Univ. Prof. Prim. Dr. Josef Thaler vom Klinikum Wels-

Grieskirchen gewonnen werden. 

Beginn war um 19:30 Uhr 

Im Anschluss konnten Fragen an den Referenten gestellt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 AKL  Gurtner Georg  konnte an diesem schönen Abend ca. 60 interessierte Personen zu diesem sehr 

interessanten Vortrag im Revital Aspach begrüßen. Nach den Einleitungsworten und Begrüßungsworte durch 

den Hausherrn  Dr.Gerhard Beck zeigte Univ.Prof. Prim.Dr.Thaler anhand einer Powerpoint-Präsentation die 

Risikofaktor die vermehrt zu Krebserkrankungen führen können, auf. Als einer der  

Krebsauslöser wird das Rauchen, sowohl aktiv als auch passiv, beschrieben. Als Prävention wir neben der 

Vermeidung der Risikofaktoren ausreichend Bewegung im Alltag  (mind. 3 x  20 min. pro Woche) genannt. 



Weiters wurden die 

Therapiemöglichkeiten aufgezählt, 

wobei der Immuntherapie eine immer 

größere Rolle als Behandlungsmethode 

zukommt. Aber auch die  

Strahlungstherapie wird  immer 

effektiver, da diese sehr gezielt auf die 

vom Krebes befallenen Bereiche 

eingesetzt werden kann. 

Auch aus dem Publikum kamen viele 

sehr interessante Fragen, vorwiegend 

von Menschen die bereits an Krebs 

erkrankt sind oder waren. Aber auch 

Viele die in ihrer unmittelbaren 

Umgebung (Familie, Freundeskreis,etc.) 

Menschen mit Diagnose Krebs haben. 

Abschließen kann man sagen, dass trotz der eher geringen Besucherzahl  ein überaus interessanter und vom 

Publikum sehr geschätzter Vortrag stattfand. 

Der Vortrag wurde wieder in Kooperation mit den 4 Gemeinde abgehalten, wobei der AK Höhnhart als 

Veranstalter fungierte. 

 

 

 

Ich danke allen Besuchern und allen die 

aktiv mitgeholfen haben, diesen 

interessanten Vortrag zu organisieren. 

 

 

 

 

 

  

24.Sept. 2016     Start  Outdoor-Training im Revital Aspach 

11 eifrige TrainiererInnen haben sich auch diesmal wieder zum Outdoortraining angemeldet, das vom 

bewährten Trainer Jan Kotrch geleitet wird. Neben Koordinationsübungen (Gleichgewichtsinn) wird auf die 

Kräftigung der Muskulatur und Ausdauer wert gelegt. Wobei das Training so ausgelegt ist, dass jede(r) , egal 

welchen Fitnessstatus er/sie  hat, mitmachen kann. 

 

 



 

   5ƛŜ ¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊ Χ                            Einige  bereits seit 6 Jahren. 

nicht am Foto: Mandl Andrea, Ratzinger Franz, Reichinger Ferdinand,        

Fotograf Gurtner Georg                   Vor Beginn der Übung ς hier  

                         ƭŅŎƘŜƭǘ Iŀƴǎ ƴƻŎƘΧ 

 

  5ƛŜ «ōǳƴƎŜƴ Ƴƛǘ ŘŜƳ aŜŘƛȊƛƴōŀƭƭ ƘŀōŜƴȰǎ ƛƴ ǎƛŎƘΧΦ 

   

Ferdl und Georg lauschen dem Trainer. Was wird      Brigitte denkt sich ςhoffentlich krieg ich den           

denn Řŀǎ ǿƛŜŘŜǊΧ         YƴƻǘŜƴ ǿƛŜŘŜǊ ŀǳŦΧ 



     

Iŀƴǎ ōŜƛ ŘŜǊ 5ŜƘƴǳƴƎǎǸōǳƴƎΧ ƴƻŎƘ ƪŀƴƴ ŜǊ ƎǊƛƴǎŜƴΧ  5ŀǎ ǎƛŜƘǘ Ƨŀ ŀǳǎΣ ŀƭǎ ƻō ǎƛŜ ƪƻƳǇƭŜǘǘ ŦŜǊǘƛƎ ǎƛƴŘΣ ŀōŜǊ  

                   das Bild täuscht. Dies ist Teil der Wirbelsäulengymnastik 

 

    

 

 

 

 

 

Was hier so entspannt aussiehtΣ ƛǎǘ Ŝƛƴ .ŀǳŎƘƳǳǎƪŜƭǘǊŀƛƴƛƴƎΧ 

 ein Zirkeltraining hat schon was für     

 sich. ²ƛŜ ǎŀƎǘ IŀƴǎΚ Χǿŀǎ ŘƛŎƘ 

 nicht umbringt, macht dich nur  

               ƘŅǊǘŜǊά   

5ŀ ǿƛǊŘ ƎŜǎǘǊŀƳǇŜƭǘ ǳƴŘ ƎŜǎŎƘǿƛǘȊǘΧ          ΧΦƘƛŜǊ ƎŜƘƻōŜƴ ǳƴŘ ƎŜȊƻƎŜƴ ǿŀǎ Řŀǎ ½ŜǳƎ ƘŅƭǘΦ 

              

                                                   



18.Oktober 2016    Bezirkstreffen der Gesunden Gemeinden in Aspach 

 

In Zusammenarbeit mit der Regionalbetreuerin Fr. Nina Sinnhuber konnten wir das diesjährige Bezirkstreffen 

nach Aspach holen. 

Im Veranstaltungszentrum-Gasthof Danzer konnten neben 

den zahlreichen Arbeitskreisen des Bezirkes,  der 

Verantwortliche des Netzwerkes Gesunde Gemeinden Hr. 

Dr. Heinz Gmeiner sowie ein Seniorenkabarett und den 

Sportwissenschaftler Hr. Peter Christian Mayr  Bsc der den 

±ƻǊǘǊŀƎ  α{ǘǳǊȊǇǊŅǾŜƴǘƛƻƴά hielt, begrüßen. Es waren rd. 

100 Personen der Einladung gefolgt.  

 

 

Nach der Begrüßung durch Fr. Sinnhuber stellte 

Hr.Gurtner die Gemeinde Aspach mit einem Video 

vor und ergänzte dieses mit aktuellen Daten und 

Fakten.  

 

 

 

 

 

Im  Anschluss spielte das SenioreƴƪŀōŀǊŜǘǘ α9ƛƴ ŦŀƭǎŎƘŜǊ 

Schritt ς IƻǇǇŀƭŀά ƛƴ dem auf  Sturzsituationen 

hingewiesen wurde um diese im Alltag zu vermeiden. 

 

 

 


